
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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Christkönigssonntag 

Bibelwort  
aus dem Buch Ezéchiel 34, 11-12.15-17A 
So spricht Gott, der Herr: Siehe, ich selbst bin es, ich will nach meinen Schafen fragen und 
mich um sie kümmern. Wie ein Hirt sich um seine Herde kümmert an dem Tag, an dem er 
inmitten seiner Schafe ist, die sich verirrt haben, so werde ich mich um meine Schafe küm-
mern und ich werde sie retten aus all den Orten, wohin sie sich am Tag des Gewölks und 
des Wolkendunkels zerstreut haben. Ich, ich selber werde meine Schafe weiden und ich, 
ich selber werde sie ruhen lassen – Spruch Gottes, des Herrn. Die verloren gegangenen 
Tiere will ich suchen, die vertriebenen zurückbringen, die verletzten verbinden, die schwa-
chen kräftigen, die fetten und starken behüten. Ich will ihr Hirt sein und für sie sorgen, wie 
es recht ist. Ihr aber, meine Herde – so spricht Gott, der Herr —, siehe, ich sorge für Recht 
zwischen Schaf und Schaf. 

„C“aktuell  
Bedingt durch den hohen Inzidenzwert hat 
der Krisenstab der Stadt Wuppertal für un-
sere Stadt Corona-Regeln festgelegt. Die-
se Regeln werden teilweise durch die 
Corona-Regelungen des Bundes und der 
Länder ab dem 02.11. außer Kraft gesetzt. 
Die Regeln der Stadt Wuppertal gültig ab 
05.11.2020 in Kurzform:  
 Nur noch Angehörige des eigenen und 

eines weiteren Hausstandes sollen sich 
gemeinsam in der Öffentlichkeit aufhal-
ten dürfen - maximal 10 Personen. 
Gruppen feiernder Menschen auf öffent-
lichen Plätzen, in Wohnungen, sowie 
privaten Einrichtungen seien angesichts 
der ernsten Lage inakzeptabel. 

 Zusammenkünfte innerhalb des pri-
vaten Raums dürfen mit einem weiteren 
Hausstand, jedoch mit maximal 10 Teil-
nehmenden, stattfinden. 

 Standesamtliche Trauungen sind mit bis 
zu 25 Personen zulässig. Für Beerdi-
gungen gilt eine maximale Teilnehmer-
zahl von 50 Personen. Eine Genehmi-
gungs- oder Anzeigepflicht besteht 
nicht. 

Auch das Erzbistum Köln hat die Regeln 
verschärft; am 29.10. wurde durch Gene-
ralvikar Markus Hofmann bekanntgegeben, 
dass alle Gottesdienstbesucher auch am 
Sitzplatz eine Mund-Nase-Bedeckung 
tragen müssen. Ausgenommen sind Zele-
branten, liturgische Dienste, Lektoren und 
Vorsänger – unter Wahrung des Mindest-
abstandes. Kinder bis zum schulpflichtigen 
Alter sind von der Maskenpflicht befreit. 
Corona-bedingt ist es leider auch nicht 

möglich unsere Kirchen im gewohnten Maß 
zu heizen. Wichtig ist die relative Luftfeuch-
tigkeit von 50% bis 60 %, was bedeutet, 
dass die Kirchen zwischen 10 und 12 Grad 
beheizt werden können. 
Wir müssen uns also warm anziehen. 
Weiterhin empfehlen wir sehr dringend sich 
zur Messfeier anzumelden. Einlass in die 
Kirche erhalten immer erst alle, die ange-
meldet sind; danach werden eventuell noch 
freie Plätze vergeben. Wenn alle Plätze be-
setzt sind, dürfen keine weiteren Personen 
mehr in die Kirche eintreten.  

Sitzplätze 
Bitte beachten Sie, dass Angehörige eines 
Haushaltes zusammensitzen dürfen. Somit 
haben andere auch noch die Chance einen 
Sitzplatz zu erhalten.  
Abstand halten ist sehr wichtig beim Hin-
eingehen in die Kirche, in der Kirche selbst 
und auch beim Hinausgehen! 

Neues Anmeldeverfahren 
Ab dem ersten Advent findet die Anmel-
dung über unsere Internetseite statt: bar-
men-nordost.de. 
Unter dem Titel „Aktuelle Gottesdienste 
und Anmeldung“ finden Sie die aktuelle 
Gottesdienstordnung und neben jeweiligem 
Gottesdienst das Wort „Anmeldung“. Beim 
Klick auf dieses Wort öffnet sich das An-
meldefenster. Hier tragen Sie sich ein und 
gegebenenfalls auch weitere Familienan-
gehörigen. 
Sollten Sie dann doch nicht kommen kön-
nen, bitten wir um Anruf unter der Nummer 
0202 660433, damit Ihr Platz durch jemand 
anderen genutzt werden kann. 



www.barmen-nordost.de - +49 202 660433 

Herzlichen Dank, dass Sie mithelfen, dass wir die Gottesdienste 
gut feiern können. 

Begrüßungs– und Ordnungsdienst 
Seit Mai gibt es an allen unseren Kirchen Frauen und Männer, 
die jeden Sonntag die Gottesdienstteilnehmer und -
teilnehmerinnen begrüßen, die Anmeldung überprüfen, gegebe-
nenfalls zum Eintrag in die Anwesenheitsliste auffordern und 
helfen, die passenden Plätze zu finden. 
Wir sind Ihnen für ihren treuen und zuverlässigen Dienst zu 
großem Dank verpflichtet. Leider ist nicht abzusehen, wie lange 
dieser Dienst noch benötigt wird. Deshalb suchen wir weitere 
Personen, die ebenfalls bereit sind, diese Aufgabe zu überneh-
men, um die anderen zu entlasten.  
Könnten Sie diesen Dienst übernehmen? Dann sprechen Sie 
uns doch bitte an oder rufen im Pastoralbüro an: 0202 660433. 
In diesem Fall gilt: geteilte Arbeit ist halbe Arbeitszeit.  

Aktion „Kleine Freuden schenken“ 
Gemeinsam durch schwere Zeiten: Vielen Senioren fehlen sozi-
ale Kontakte und Teilhabe gerade in Zeiten der Corona-
Pandemie. Bewohner*innen in den Alten- und Pflegeheimen 
stehen unter Quarantäne, dürfen keinen Besuch bekommen 
oder haben keine Angehörigen mehr. Die Einsamkeit und die 
Belastung für ältere Menschen nehmen zu. Aus diesem Grund 
haben wir die Aktion „Kleine Freuden schenken“ ins Leben ge-
rufen als Zeichen gegen die Einsamkeit. Um ein bisschen Freu-
de und Abwechslung in den Alltag zu bringen, steht ab diesen 
Sonntag der „Baum der kleinen Wünsche“ in der Kirche St. Ma-
rien, an dem „Wunschzettel“ von Senioren aus Alten- und Pfle-
geheimen in unserem Pfarrverband hängen.  
Sie, liebe Gemeindemitglieder, sind eingeladen, als ein Zeichen 
der Verbundenheit, älteren Menschen ihren kleinen Wunsch zu 
erfüllen und einen Zettel vom Baum mitzunehmen. Die Senio-
ren würden sich neben dem Geschenk auch über Briefe, schö-
ne Fotos, Gedichte, Kinderzeichnungen, usw. freuen. 
Bitte kleben Sie die Wunschzettel auf Ihr verpacktes Geschenk, 
damit wir wissen, für wen das Geschenk abgegeben wurde und 
geben Sie das Geschenk entweder in einem der Pfarrbüros ab 
oder bringen Sie es zu den Gottesdienstzeiten in die Kirche mit. 
Sollten Sie noch weitere Fragen zu dieser Aktion haben, kön-
nen Sie sich gerne an Sarah Ziran unter der Mail-Adresse: Sa-
rah.Zi@gmx.de oder Tel.: 015787263054 wenden.  
Wir hoffen, dass diese Aktion den Alltag der Senior*innen mit 
Freude erfüllen kann, da es ja häufig die kleinen Dinge im Le-
ben sind, auf die es ankommt.  
Machen auch Sie mit! 

Caritas - Adventsammlung 
„Du für den Nächsten“ ist das Motto der gemeinsamen Samm-
lung von Diakonie und Caritas in NRW in diesem Jahr. Wie 
wichtig es ist füreinander einzustehen, haben wir in den vergan-
genen Monaten eindrücklich erlebt.  
Wie schon zur Sommersammlung müssen wir allerdings ein 
weiteres Mal darauf verzichten, von Tür zu Tür um Ihre Hilfe zu 
bitten. Wenn Sie etwas Spenden möchten, können Sie es gerne 
im Pastoralbüro tun oder rufen Sie uns an; dann holen wir Ihre 
Spende ab; oder überweisen Sie Ihre Spende auf das Konto 
unseres Kirchengemeindeverbandes Barmen-Nordost: DE38 
3305 0000 0000 3574 26 mit dem Stichwort: Caritas-
Adventsammlung 
Wir danken ganz herzlich für Ihre großzügige Unterstützung. 

Abreißkalender 
Die Abreißkalender „Unser täglich Brot“ 2021 sind im Pastoral-
büro ab sofort zum Preis von 3,00 Euro erhältlich. 

Nicht wie alle Jahre! 
Leider keine Buchausstellung 2020 … kein Schmökern in aller 
Ruhe … kein Kaffee oder Tee, keine Weihnachtsplätzchen ... 
Die strengen Coronavorschriften erlauben in unseren Räumen 
keine Buchausstellung, trotzdem hoffen wir auf Sie ! 
Wie alle Jahre zuvor beraten wir Sie gerne und bestellen jedes 
von Ihnen gewünschte Buch oder auch Kalender und Audio Me-
dien. Einige Tage später holen Sie Ihre Bestellung bei uns in 
der Bücherei ab! 
Sie erreichen uns persönlich in der Bücherei St. Johann Baptist 
oder über E-Mail buecherei-SJB-wuppertal@web.de oder über 
WhatsApp +49 176 54513645 oder über Telefon +49 202 
622095. 
Unterstützen auch Sie mit Ihrer Buchbestellung unsere Pfarrbü-
cherei! 
Für Bestellungen an die KÖB St Marien wenden Sie sich bitte 
per Mail an gabriele.schauerte@barmen-nordost.de oder telefo-
nisch im Pastoralbüro unter 660433 und geben Ihre Kontaktda-
ten an. Wir melden uns dann bei Ihnen. 

Eine Welt Verkauf St. Johann Baptist 
Am Samstag, 21.11. und Sonntag, 22.11. können Sie wieder 
fair gehandelte Waren kaufen, mit deren Erwerb Sie, gerade in 
Coronazeiten, den Erzeugern in Afrika und Lateinamerika hel-
fen können. Der Verkauf findet unter strengster Einhaltung aller 
Hygiene-und Schutzmaßnahmen auf dem Kirchplatz statt!!!!  

Solidarität in Einer Welt 
Unsere Projektpartner haben es in dieser Zeit besonders 
schwer und freuen sich über jede kleine Unterstützung!  
Sie können unsere Projekte finanziell unterstützen: 
Porto-Novo, Benin 

IBAN: ........................ DE24 3305 0000 0000 8053 33 
BIC: .......................... WUPSDE33XXX 
Bankname: ............... Stadtsparkasse Wuppertal 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Johann 

Baptist 
Projektnummer: ........ 190 000 3006 

Lima, Peru 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3001 

Kitui, Kenia 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3005 

Ganz herzlichen Dank 
 

Auf unserer Internetseite finden Sie jetzt immer 
die ganz aktuelle Gottesdienstordnung sowie  

weitere interessante Informationen: 
Barmen-nordost.de 

 

mailto:buecherei-SJB-wuppertal@web.de

